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Erzbischof von Berlin , Georg Kardinal Sterzinsky, unterstützt die Aktivitäten der 
„Marriage Week“ 
(mwd) In einem Grußschreiben befürwortet Georg Kardinal Sterzinsky, Erzbischof von Berlin 
und Vorsitzender der bischöflichen Kommission für Ehe und Familie, die Aktivitäten der 
zweiten bundesweiten Aktions- und Themenwoche: „Wenn die europäische und ökumenische 
Kampagne ‚Marriage Week – die Woche der Ehepaare‘ die Bedeutung der Ehe wieder stärker 
ins öffentliche Bewusstsein rücken will, dann möchte ich das ausdrücklich unterstützen“, so 
Sterzinsky. Den bislang 160 Veranstaltungen und Aktionen, die von mehr als 200 Partnern 
aus Wirtschaft, Kultur, Politik und Kirche unterstützt werden, wünscht Kardinal Sterzinsky 
„ein breites Echo in der Öffentlichkeit und die Aufmerksamkeit derer, die an entscheidenden 
Positionen unsere Gesellschaft prägen.“ 
 
In der Woche vom 07.-14. Februar 2010 steht das Thema Ehe erneut im Mittelpunkt der 
bundesdeutschen Themen- und Aktionswoche „Marriage Week“. Ziel der „Woche der 
Ehepaare“ ist es, in Ehe lebenden Menschen eine Plattform für gemeinsames Engagement zu 
bieten und Ideen sowie Gelegenheiten zu schaffen, Zeit und Kreativität in die Partnerschaft zu 
investieren. „Eine harmonische und starke Partnerschaft ist möglich, wenn Paare sich 
regelmäßig Zeit füreinander nehmen“, meint Siegbert Lehmpfuhl, Vorstandsvorsitzender des 
hinter der „Marriage Week“ stehenden Vereins und Organisator. „Wir möchten mit der 
’Marriage Week’ einen Raum für Begegnungen anbieten und dadurch den Wert der Ehe in 
der Gesellschaft stärken“, so Lehmpfuhl weiter. 
 
Das Spektrum der Veranstaltungen ist breit und vielfältig: von kulturellen Abenden, wie 
Konzerten und Kinovorführungen, über Candlelight-Dinner, Vorträgen und Seminaren über 
Ehe und Partnerschaft, bis hin zu ökumenischen Gottesdiensten ist für jeden Geschmack 
und Anspruch etwas dabei. Unter www.marriage-week.de sind alle Veranstaltungsangebote 
abrufbar, die durch das breit angelegte Netzwerk von Partnern regelmäßig zunehmen. 
 
Schon die Premiere der Ehewoche „Marrige Week“ 2009 war ein voller Erfolg. Insgesamt 
beteiligten sich 15.000 Ehefrauen, Ehemänner, Partner und Partnerinnen unter der 
Schirmherrschaft von ZDF-Intendant Prof. Markus Schächter. Die vielen positiven 
Rückmeldungen von Teilnehmern wie Veranstaltern ermutigten die Organisatoren der 
„Marriage Week“ für eine Neuauflage 2010. 
Die Idee für die „Marriage Week“ stammt ursprünglich aus Großbritannien und hat dort 
Tradition. Seit 1996 werden dort jährlich landesweite Themenwochen zur Förderung der 
Ehe durchgeführt. 
 
Mehr als 40 Millionen deutsche Bundesbürger sind verheiratet. Die Zahl der 
Ehescheidungen in Deutschland ist zwar in den letzten Jahren rückläufig, doch auch die 
Zahl der Eheschließungen sinkt konstant. 
 
Weitere Informationen und Veranstaltungshinweise unter www.marriage-week.de 
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